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Ich bin Mona Hogefeld, 21 Jahre alt und absolviere das 

duale Studium Bachelor of Laws bei der Stadt Bocholt. 

Aufgrund der tollen Vorstellung des dualen Studiums beim 

Hochschulberatungstag von zwei ehemaligen 

Auszubildenden, habe ich mich dazu entschieden, mich auch hierfür zu bewerben und bin 

bis heute glücklich darüber, diesen Weg gegangen zu sein. 

Insbesondere die enge Verbindung, aber trotzdem klare Trennung von Theorie und Praxis, 

finde ich besonders ansprechend. Denn anders als bei anderen dualen Modellen, die feste 

Tage in der Woche für Studium und Praxis haben, erfolgt bei uns der Studienverlauf im 

Blockunterricht. Dadurch sind wir mehrere Monate an der Hochschule für Polizei und 

Verwaltung (HSPV) in Münster und anschließend mehrere Monate im Einsatz bei der 

Stadtverwaltung in Bocholt. Die Prüfungen werden direkt im Anschluss an die 

Studienabschnitte und vor Beginn der Praxisabschnitte geschrieben, sodass man 

eigentlich nie gleichzeitig lernen und arbeiten muss. 

Aufgrund des festen Block-Modells hatte ich während der Studienabschnitte eine 

Wohnung in Münster, sodass man das Studentenleben in Münster auch gut genießen 

kann. In der Hochschule lernt man zusammen mit anderen Studierenden aus 

Einstellungsbehörden der Umgebung im Kursverband. Auch die gemeinsame Kursfahrt 

nach Budapest stärkte den Zusammenhalt untereinander noch einmal besonders. 

Neben den Studienabschnitten erfolgt die Ausbildung in der Einstellungsbehörde. Hier 

durfte ich in meinem ersten Praxisabschnitt im Fachbereich Finanzen bereits eigenständig 

die Buchung der „Knöllchen“ vornehmen. Darüber hinaus konnte ich an der Erstellung des 

Jahresabschlusses für die Stadt Bocholt und ihren Tochtergesellschaften mitwirken. 

Zudem war ich auch für einen Praxisabschnitt im Fachbereich Stadtplanung und 

Bauordnung eingesetzt. Durch die laufenden Genehmigungsverfahren für verschiedene 

Bauvorhaben in Bocholt, konnte ich als Bocholterin die Veränderungen unserer Stadt 

direkt miterleben. Bei der Organisation des Ausschusses für Planung, Bau und Verkehr 

durfte ich ebenfalls mitwirken. Dort wurden beispielsweise Bebauungspläne geändert und 

vom Ausschuss diskutiert. 

Momentan bin ich in meinem dritten Praxisabschnitt im Geschäftsbereich Personal. Hier 

habe ich die Möglichkeit verschiedene Veranstaltungen (z.B. die Azubi-Messe der 

Volksbank) sowie die Auswahlverfahren unserer Ausbildungsberufe mitzugestalten. 

Zudem habe ich die Aufgabe unseren Instagram-Account (stadtbocholt_karriere) zu führen 

und verschiedene Schülerpraktika zu organisieren. 

Durch die Vielfältigkeit der Verwaltung und unserer Einsatzbereiche während der 

Ausbildung ist jeder Praxiseinsatz aufs Neue spannend. Ebenso lernt man viele 

Kolleginnen und Kollegen in den einzelnen Fachbereichen kennen, sodass man bereits 

während der Ausbildung viele Kontakte knüpfen kann. Denn aufgrund des tollen 

Arbeitsklimas unter den Beschäftigten macht das Arbeiten noch mehr Spaß! 


